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Dies ist eine Kurzgeschichte, eher


ein Märchen, aber nicht nur für


die kleinen Leser!




Diesmal geht es in meiner kurzen Geschichte um einen kleinen, europäischen Laubfrosch, der mal was anderes sehen möchte als nur Teichrosen und Grashalme, und so hüpft er von einem Teich zum anderen und sucht Geselligkeit! Und seine Prinzessin, die er ganz bestimmt küssen möchte.
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Laubfrösche stehen auf der roten Liste und sind stark gefährdet, sie genießen sogar den Schutzstatus - europaweit. 3 bis 5 cm lang werden sie und verfügen über ein hervorragendes Haft - und Klettervermögen. Als Sympathieträger in der Bevölkerung und im Naturschutz erfüllt der Laubfrosch wichtige Kriterien. Vordringlich dient er für den Gehalt der bestehenden Fortpflanzungsgewässer. Manchmal werden sie bis zu 10 und 20 Jahre alt.


Nicht jeder mag Frösche und grausamen Kindern und Tierquälern fallen sie oft zum Opfer.


Und ganz schrecklich sind die, die sie auch noch verspeisen, ih gitt!
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Kapitel 1


Xaver und Amelie


So beginnt meine nur kurze, aber schöne Geschichte über unseren Xaver, der bisher an einem abgelegenen Teich im schönen westfälischen Münsterland lebt. Hier hat er alles zum Fressen, was er braucht, nämlich ganz viele Fliegen und Mücken, Spinnen, Ameisen und Schmetterlinge, und doch manchmal aber auch Schnecken. Bis auf eine ganz besagte Schnecke, Amelie, ja, das ist seine Freundin und nicht im Leben wird Xaver sie verspeisen. Sie respektieren sich und tauschen immer die neuesten Sumpfnachrichten aus. Lustig, nicht wahr!
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